
Mit achtzehn wollte ich … Ingenieur werden.

Wenn ich morgens aufwache … wecke ich meinen Sohn und meine Tochter.

Die bahnbrechendsten Entdeckungen des vergangenen Jahrhunderts waren … die Relativit�tstheorie
und die Quantenphysik.

Ein guter Arbeitstag beginnt mit … einem guten Espresso.

Mein Lieblings-Wissenschaftsautor ist … Albert Einstein.

Mein Lieblingsbuch ist … „Candide“ von Voltaire.

Die besten Filme aller Zeiten sind … „Der Club der toten Dichter“, die „Herr-der-Ringe“-Trilogie
und die „Harry-Potter“-Filmreihe.

Die gr�ßte Herausforderung, der Chemiker gegen�berstehen, ist … eine effiziente M�glichkeit zu
finden, um CO2 umzuwandeln.

Der bedeutendste Fortschritt in der Chemie in den letzten hundert Jahren … ist die Entdeckung von
Polymerisations-Katalysatoren durch Ziegler und Natta.

Meine f�nf Top-Paper:

1. „Do f Electrons Play a Role in the Lanthanide–Ligand
Bonds? A DFT Study of Ln(NR2)3; R = H, SiH3“: L.
Maron, O. Eisenstein, J. Phys. Chem A 2000, 104,
7140 – 7143. (Dieser Artikel ist wichtig, da er eine
verbesserte Methode zur Berechnung der Reaktivit�t
von Lanthanoid-Komplexen definiert.)

2. „Are the Carbon Monoxide Complexes of Cp2M (M =
Ca, Ru, or Yb) Carbon or Oxygen Bonded? An
Answer from DFT Calculations“: L. Maron, L. Perrin,
O. Eisenstein, R. A. Andersen, J. Am. Chem. Soc. 2002,
124, 5614 – 5615. (Diese Zuschrift beschreibt die Bil-
dung eines Isocyanid-Komplexes von YbII.)

3. „Hydrogen for Fluorine Exchange in C6F6 and C6HF5

by Monomeric [1,3,4-(Me3C)3C5H2]2CeH: Experimen-
tal and Computational Studies“: L. Maron, E. L.
Werkema, L. Perrin, O. Eisenstein, R. A. Andersen, J.
Am. Chem. Soc. 2005, 127, 279 – 292. (Dieser Artikel
enth�lt eine gemeinsame experimentelle/theoretische
Arbeit zur C-F-Aktivierung von Fluorbenzolen durch
Lanthanoidkomplexe. Sie zeigt, dass eine C-F-Akti-

vierung auf Kosten einer C-H-Aktivierung ablaufen
kann.)

4. „The Crucial Role of the f Electrons in the Bent or
Linear Configuration of Uranium Cyanido Metallo-
cenes“: J. Maynadi�, N. Barros, J.-C. Berthet, P. Thu�ry,
L. Maron, M. Ephritikhine, Angew. Chem. 2007, 119,
1056 – 1058; Angew. Chem. Int. Ed. 2007, 46, 2010 –
2012. (Diese Zuschrift erl�utert die Bedeutung der 5f-
Elektronen f�r die unerwartete lineare Geometrie der
Uran-Metallocen-Komplexe.)

5. „Transition Metal Complexes Featuring Z-Type Lig-
ands: Agreement or Discrepancy between geometry
and dn Configuration?“: M. Sircoglou, S. Bontemps, M.
Mercy, N. Saffon, M. Takahashi, G. Bouhadir, L.
Maron, D. Bourissou, Angew. Chem. 2007, 119, 8737 –
8740; Angew. Chem. Int. Ed. 2007, 46, 8583 – 8586. (Der
Beitrag beschreibt einen kombinierten experimentel-
len/theoretischen Ansatz, bei dem wir zeigen, dass ein
AuI-Komplex eine quadratisch-planare Struktur an-
nehmen kann.)
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